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Grtya = Beilage 3um Halle’idhen ageblatt,

Sreitag, ven 4. Wiivy 1881,

Auferordentlihe Gifentlihe Sigung der Stadt=
verovdueten= Berjamminng

Donnerstag den 3. Wdvy Bovmittags 11 Upr.

Lagesordnung :

Ginfithyung bed zum eviten Biirgermeifter gewdflten Heven
Oberlandgerichidvaths Berty am.
Borfigender: (Regievungdrath Gneift)

Dev eingige und Hodhwiditige Gegenitand unferer Tages-
orbnung it Ddie Einfithrung unjered evjten Bitvgermeijters,
bes8 Hertn Obetlandsgerichidraths Bertvam. I bitte
dte Deveen Diveftor Schraver, Wolff und Bethde,
bem Hervn RegievungSpvafibent von Dieft umo dem evjten
Bitrgermeifter  Hervn Bertram anguzeigen, Ddaf die
Siggung erbffnet ift, vaf wiv jie bitten lafjen, einzutreten.

@8 erfolgt davauf die Einfithrung. i

FRegierungdprdfivent v. Dieft: Se. Majefidt, unje allev
gnibigfter Katjev und Kénig, Hat die Wahl beftdtigt, die Ste,
bie Bertvetev dev hiefigen Stadt, in Begug auf den Mann ge-
troffen haben, weldyer in Sufunft an der Spige ver hiefigen
ftéiot. Vermaltung ftehen wird, dem das Wohl wid Webhe diefer
altefrmitigen ©tabt Dalle anvertraut ijt. Sie, mein vey-
ehutefter Herr Bertram, fino gewdplt; Sie find e und
traft meines Amies fomme ich mit Freuden bev {pejiellen
Pilicht nady, mwelche die Stiidteordnung bem NRegierungss
préifiventen ausdriidlic auferlegt, Sie in Ihr neued Amt
eimgufiihren. Meine Hevven, idy fage mit Freuben, fomme
idy diefer Pflicht nach), demn ich habe bie fejte Buverjicht,
baf Sie ber vedhte Pianm {ind, dev bie Wjung bev jchwievis
gen, aber einer vollen Miannesfraft wiitdigen Aujgabe, die
Sfmen Hier entgegentritt, Hevbeifithren wird. Ste wevden
bag Bertrauen nicht tiujchen, weldyes Seine Majeftiic und
bie Regierung, weldjes die BVevtreter biefer Stadt uud bdie
taufend und toufend {tibtijcgen Biirger und Qmmobner a}xf
Sie gefetst Haben. Mit Freuben volijiifhve id) daber mein
Amt, benn ich weify, baf Sie nur nach veiflicher, gemiffen
Bafter Pritfung fich entichlofjen Haben, den alten Beruf, in-
vem Sie mit Ehren bereitd ein hiheres Alter evveicht haber,
bem fie mit ganger Treudigfeit fich gewibntet haben, diefen
alten Bevuf su verloflen.  Jdh weip, dap Sie evjt nac) be-
feheidener Selbftpriifung fich entichioffen haben, biefen neuen,
gewiR oft Dovmenvollen Ueg gu betveten. Jcy et fevner,
wag miv nodh) wichtiger ift, und Sie Haben es miv ausd~
priiflichy ausgefprodjen, da Sie unbeeinflujt von ivgend
einer Partei, pevionlicy und zum Frieven hevfowmen. Und
meine Derven, wag bas Bejte ift, ich weip endlidy aud),
weld) eime Liebe der Herr Vervtvam in feinem Hergen
tedgt fiie diefe feine Baterftadt und wie bie Crinnerung an
feinen feligen DBater, dev fih um diefe Stadt o lange
Safre und Sahrzehnute hindurch fo hoch verdient gemacht hat,
mwie diefe ifm fort und fovt bei jedem Schritt begleiten und
féivten wixd, und folche Liebe, m. ., hivet nimuer auf; fie hat
bie Berheigung, fie hat die Eigemchaften, welche dev Apojtel
thm nadhriipmt. Sa, e8 ift eine chome Aufgabe, einer
©tadt wie Halle, einer ber Stéidteperien in unjevev Wions
ardhle, weldye fo Beify geliebt witd, weldye vie Heifie Xiebe jo
verdient, einer Stadt wie Diejer wvovauftehen. Abev fyetlld)
fpieri ift bie Aufgabe, Ichwierig, m. ., vor allen Dingen,
Bievin werben Sie miv Alle beijtimumen, gegeniiber Ddem
Umitand, daf Hert Bevtvam der Nachjolger von Widn-
nevn ift, welde veih an Cxrfabrung gerade in Dicjem ©e-
biete, welche ausgejtattet mit den bejten Gaben bdes8 Hergens
und beg Geiftes, mit den vovtrefflichiten Erfolgen die ficvtijche
Perwaltung  bisher Giev geleitet Haben. Wieine Devven,
loffen ©te ung Heute hier in diefer feievlichen Stunbde, lafjen
Ste ung Dant jagen dem Heven Obevbitvgevmeifter von
Bof fiir Ales das, was er fojt ein Bievteljahrhundert
pinbuvch biefer Stadt gewejen ift, was er diefer Stadt an
GrfprieBlichem geleiftet at. KLaffen Sie und Dant jagen
aud) bent anberen Midnnern Allen, welche ben Hervn Ober-
bitrgevmeifter in feiner fchweren Aufgabe untevjtit hHaben
und ingbefondere bem Heven Biivgevmeifter vom Hagen,
und danten bafity, ihm und allen anberen El)‘cﬁnneyn, oa
fle in Der meueften Beit, in Der [dhweven biivgermeifteriojen

Beit, bag Stabtjchiff itber Bord gefalten Haben. — Gy
leichtevt wird Jhnen Jfhve Aufgabe werden duvcy bas Ents
gegenfommen, welded Sie alg Ausfluf ves echten Biivger-
finned hier bet dicjen Hevven Allen wie in der gangen Stadt
Palle finden merden. Wi D., faft unndthig {dheint es mir,
Dap id) hiev eine Bitte ausjpreche und dody unausdgejprocyen
witd fie nidyt bletben biivfen, id) bitte Sie hevlich, die Hevven
Stitgliever de§ Wiagijtrats, und Ste, e Hevven Wiitgliever
ber  Stadbtvevordnetenverjommiung, fommen Sie Ifhvem
neuen eviten Vivgevmeijter mit unbegvenztem Vevtvauen
entgegen, belfen Sie ihm mit Rath und ThHat.  Lafjen
©ie die hbheve Idee Der Stidteorduung in diefemt lang
geliebten Halle mehr und mehr und fort und fort jur
Wahrheit wevdert, daf die beiden {tadtijchen Kollegien Hay-
monijh neben und mit einandev wirfen und operiven und
baff nimmermehy eine andere Riidjicht a8 die auf vas
Wohl ber Stadt gevichtete fich in dem Gefchiftdgange der
ftadtijchen Verwaltung geltend madht. Daf Jfhnen Jfre
vovgefete Behivde mit alfen Kvdften forderlich fein wird,
bag verfpreche ich Jhmen Hievmit ausbriictlich, und o mige
biefe Stunde unjerent Halle von veichem Segen feinr, dak
wiv nod) lange Jahre mit Freuben an fie juriiddenten.
Sie aber, Herv Oberbiivgevmeijter, veidhen Sie mir die
Danbd ; mitteld diefed Handichlages will iy Sie an IJhren
fritheven Dienjteid verieifen. eloben Ste miv vor Sott
pem Allmadptigen und Allwijfenden, pasd Jhnen anvertraute
Amt nacy bejten Kvéiften, nacy bejtem Wijfen und Willen
vervichten su wollen. ©ott gebe Hievzu fetnen Segen!
$Hevr Obevbitrgevmeifter Bertram: Hodjuverehrender
Peve Regievungsprafivent und Sie, meine verehrien Herven.
Die Onave Sv. Wiaj. geftattet miv bie Uebernalhme ded Amtes,
welched miv o eben Jfr ehrenvolled wie Hergewinnendes
und vithrenbes Vevtrauen iibevtvagen Hat, eined Antes, welches
fitv feinen Tvdger viel Ehre und viel Segen in {ich Hat, basd
alle Beit aber aud) viel Diiihe und Avbeit, viel Sorge und
fehmeves Leid in fid) hat. Erjt nady exnjter Selbitpritfung bin
ich hevangetveten an den Gntjcyluf, dem efrenvollen Rufe, bev
auf meine Bitte an mid) evgangen, Folge au leiften. Niufite
i) miv doch fagem, DaB 8 Doppelt {dhwer fiv midy jein
wiivbe, ein Amt zu fithren, nachdem fajt ein BVievteljahrhuns=
vert hindurd) ein hodhvegabter Wann vie Gefchide der Stabdt
gelenit fat.  Weufte ichy mid) Ddoch evimmern an Denm,
per oor ipm foft 4 Sabrzehute lang trew tm fiivtijchen
Dienjte geavbeitet und iiber ein Jahrzehnt den Pojten
beffeidet bat, bev miv nun verliehen ift, an bem unm-
vergeflicoen BVater, den nicht blos bdie Pietdit der RKindes-
liebe, fondern Den auch dag Auge ded gereiften und erfah-
venen Wianned, al8 einen ber bejten Widnner erfanut Hat,
die ihm je vor Augen getreten find. Die Vevhaltniffe, une
ter Demen i) mein Amt antvete, muften poppelt fohwer mid
sur Pritfung vevanlaffen. Die gewaltigen Gdfrungen, bdie
in Folge Dev lepten Gveignifje Der lepten Degennien unfer
gange8 nationales unb jtaatliched Leben bewegen, {ie wirfen
jo naturgemd suviid auch auf bad fommunale Leben, und
alfe bie Aufgaben, die Bier fiiv den engeren Kreid unfever
Baterftadt entftehen, entjtanden f{ind und nody entftefen
wexrden, fie fordernm bie volle Kvaft eines Wannes Bevaus.
Und bdreifach jdhwer ift bas Amt in ver Entwidlung ver
Oejeygebung und ded fommunalen gejepmifigen Lebens, in
ber wir Heute ung Definden. Unb dod), meine Herven, Habe
i) e8 gewagt, i) Dabe e8 gewagt aus Liebe ju meiner
Baterjtadt, idy habe e8 gewagt, weil id) aufgewadyien und
Diann geworbent bin in dey Schule jivenger Pilichterfitliung,
bie dag evlaudhte Gefchlecht unferer Hervicher burdy jein gan-
3e8 Bolf durchaefithrt Hot, ich habe e8 gewagt in dev Hoffs
nung auf bie Hilfe dejfenr, ohne den nichts gedeiht, in bem
Bevtrauen, daf bie Gunft und Gnade dex Krone, die fo
oft, Wie iiber unferent gangen Lande und Bolfe, fo audy iiber
Ddiefer theuven ©tabt gewaltet Hat, ung erhalten bleibe; ich
Habe e8 gewagt in Dem DVevtvauen, daf das Wohlwollert
unfever vovgefegten Behdrde, bas ja fo oft fdhon unfever
Stadt su Theil geworden ift, dad trew alle Reit iiber ihve
©efdhyicte gewadyt Hat, eimem trewen und vedblichen Stveben

aud) ferner nicht verjdhloffen fein werde. Ich Habe e8 ges
mwagt i dem feftenr Vevtrauen auf den feftent und gefunden
Sinn meiner Witbitvger, vor Allemr aber in er Hoffnung
und dent Bertrauen, baf Ste, m. §., die Gemeinbe-Bertretung
unb ‘die Behirde miv trew yur Seite ftehen und mich leiten
und lenfen werden in gemeinfamer Arbeit, ju gemeinjomen
Bielen, gu unfer Aller und unfer theueven Stadt Wohl.
Wenn id) tyol alledem agend herantrere und mir fagen
muf, baf i) am wenigjten im Stande bin Pier Reden-
{chaft Davitber su gebem, ob idh auch nuv zu einem guten
Theile bad Bertvauen vechtfertigen werde, welches Sie in
mid) gefetst haben, fofomme id) trofsbem mit bevielbenSuverfichyt.
Denn Eined fann iy Jnen geloben und bag werde ich
balten: bad8 Geldbnif tveuer Pflichterfiillung lege ich BHier
ab. Unb wenn alled dad bingutritt, dann, meine Herven,
foffe idh, bal, wenn i odev ein Anberer deveinjt bie Summe mei~
ned Wirfend bier jiehen, daf bann bag eugnif, basd mei-
nev Witbivger, bas idh) vov ftrenger Selbjtgerechtigleit aus-
ftellen fann, ein gany guted ijt.
Borjigenver Reg -Rath Gneift: E8 gereicht miv zur
grofien Ehre, Ste vevehriefter Hevr Biirgevmeifter bei IJfrem
Gintritt in Jhv Amt zu begriifen tm Namen unfever Stadt-
vevordnetenverjamumiung und idy fann woh!l fagen tm Namen
unfever Stadt, in weldper Jhre Wahl bie lebhaftejte Theils
nabme gefunben hat. Seit Neonaten entbehrt unfeve ftadtis
fche Bevwaltung ihres Oberhauptes. Wiv find bem Heven
Biivgermeijter v. Hagen zu grofem Danfe verpflichtet, daf
ev die Stelfvertretung pefiibrt Hat und das vorsiiglicy.
Aber wir haben doch feit Neonaten gehofft auf bdiefen Tag
Shrer Einfithrung und wiv {ind dem DHeven Regievungss
prafibenten v. Dieft su grofem Danfe verpflichtet, daf ex
nadh) Allerhichiter Bejtatigung unfever Wahl die Einfiihrung
befchleunigt Bat.
3y erlaube miv im Nomen bder Stabtverordretenvers
fammlung Dem Deven Regierungéprdfidenten von Dieft
dafiiv und fiiv de freunbdlidhen Worte, die ex an ung gevidy
tet hat, verbindlidyiten Dank ju fagen. — Gine Reife widy-
tiger Aufgaben in unferer KRommunalvevwaltung haret ifrer
Grledigung. Wir haben die Ueberzeugung, baB e8 Jfhmen
gelingen werbe, diefe Aufgaben in jacdhgemafer, gevedhter und
energifher Weije auszufithren. Daneben will iy nidt un-
evioifnt laffen, Daff feit einigen Jahren bie Anfpriihe an
unfeve tommunale Bevwaltung in einer yvapiden Junahme
begriffen find unb Daf e8 jehr fhwierig fein wird, Ddieje
Unjpriiche in einem rvichtigen Vevhiiltnif su evhalten sur
Leiftungsfihigleit unfever Bitvgerjchaft.
Wir haben bie Hoffnung, daf e8 Jfhmen gelingen
werde, die vichtige ©rvenge su finDen und baf eime weife
©parjambeit Hond in Hand gehen werde mit den iwiin-
dhengwerthen Fovtjchvitten zur BVevmehrung und Berbejfe-
yung dev fommunalen Ginvicgtungen. Wi evinnern uns
mit Dant Jhves Hervn BVorginger8 und feiner BVerdienjte
um unfere Stadt. Unter feiner 24jdbhrigen Amtsfithrung
ift unjeve Stadt in eimer nie geafhuten Weife aufgebliht
und eine Angahl der widtigiten Cinvidhtungen verdanten
wiv feiner umfichtigen Thitigleit. Wir hegen die Hoffnung,
daff e8 Jfnen gelingen werde, Die Eutwidlung unferer
Stadt in gleich giinjtiger Weife fortzufiihren, und getragen
vort Demt Vevtvauen unjever Biirgerichaft und ifrer Vevtves
tev und jtitgt von dem wohlwol Onteveffe der
Staatsbehirde, das Dder DHevr Regievungsprdjivent foeben
Hier dofumentivt Hat, werden e Jhr Amt fiihren jum
Segen unferer Stadt, zum Wobhle ihrer Bitrger und u
Slhrev eigenen Vefriedigung, und daf bem alfo fein mige,
mit diefem Wunjde evlaube idy miv, Sie von gamzem Hers
sen willfommen zu Deien al8 Cfhef unjever ftdvtijchen Ver-
waltung.
Dievauf witd dag Protofoll vevlefen.
Borjiender: Bevor id) die Sigung {chliefe, erjudpe
i) Sie Alle, mit miv eingujtimmen in ein Hod) auf Seine
Majeftdt unjeven allergnidigjten Kaijer und Kbnig.
Darauf wird ein dreimaliges Hodh ausgebract.

$itr ben redactionellen Theil vevantwortlih €. Vobardt in Halle. — Expedition im i i

i Ded







	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1881
	03
	04
	4.3.1881 (No. 53) / Extra-Beilage zum Halle'schen Tageblatt. Freitag, den 4. März 1881.
	Außerordentliche öffentliche Sitzung der Stadtverordneten-Versammlung Donnerstag den 3. März Vormittags 11 Uhr.
	[Seite 378]
	[Leerseite]







